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Halle Donnerstag

Deutſches Reich
Berlin 6 März Der Parteitag der Fortſchrittsperiet für die Provinz Brandenburg excl Berlin der geſtern

Sonntag unter dem Vorſitze des Abg Hermes im Kaiſerhof
zu Berlin tagte war aus 25 Wahlkreiſen von ca 300 Perſonen
beſchickt welche für die Partei erfreuliche Berichte in
Bezug auf die Ausſichten für die nächſten Abgeordneten bezw
Reichstagswahlen erſtatteten Nach einer längeren Motivirung
durch die Abgg Zelle Hermes und Richter nahm die Ver
ſammlung nachſtehende Reſolutionen faſt einſtimmig an

Der Parteitag der Provinz Brandenburg empfiehlt bei d
den nächſten Landtagswahlen auf eine Reform der ſogenannten
Selbſtverwaltungs Geſetze in dem Sinne hin zu wirken daß
eine auf liberalen Grundlagen beruhende Landgemeinde Ordnung

eſchaffen der Amtsvorſteher vom Amtsbezirk gewählt dieEinrichtung der k miſſariſchen Amtsvorſteher gänzlich beſeitigt
der Amts Ausſchuß erweitert den Landgemeinden im Verhält
niß zum Großgrundbeſitz eine größere ihrer Steuerleiſtung
entſprechende Vertretung auf den Kreistagen eingeräumt auch
der Vorſitz im Kreistage erwählten Vorſtehern übertragen wird

2 Der Parteitag verlangt in Uebereinſtimmung mit der
LandtagsFraktion daß die für Preußen ſich ergebenden Ueber
ſchüſſe aus den bereits bewilligten neuen Reichsſteuern zunächſt
verwandt werden um in der Klaſſen und Einkommenſteuer an
emeſſenere Stufenſätze herzuſtellen und dadurch eine gerechtere

Einſchatzung zu erleichtern die Gewerbeſteuer für kleine Gewerb
treibende und Heer zu ermäßigen die Gebäudeſteuer
behufs Ausgleichung der Erhöhung aus der neuen Veranlagung
von vier auf drei Procent herabzuſetzen und den Kaufſtempel
für Jmmobilien ſowie den Pacht und Miethsſtempel für längere
Vertragsperioden zu ermäßigen

3 Der Parteitag wolle erklären Land räthe eignen ſich
um ſo weniger zur Vertretung der Intereſſen der Steuerzahler
im Reichstage Abgeordnetenhauſe und Provinzial Landtage
als es neuerlich für Amtspflicht der Landräthe erklärt worden
iſt ſtets die jeweiligen Anſichten der wechſelnden Miniſterien
dem Volke gegenüber politiſch zu vertreten

4 Der Parteitag wolle ſeine volle Uebereinſtimmung mit
der Haltung der Fortſchrittspartei in der Reichstagsſeſſion be
kunden und derſelben beſonders für ihre treue Wahrung der
Intereſſen der Steuerzahler und des freien Wahlrechts den
Dank der Wähler ausſprechen Von der Ueberzeugung durch
drungen daß der gegenwärtige Reichstag der Einführung des
Tabakmonopols als einer den Tabakbau der Mark Brandenburg
gefährdenden und in jeder Beziehung wirthſchaftlich finanziell
und politiſch verderblichen Einrichtung den entſchiedendſten
Widerſtand entgegenſetzen wird fordert der Parteitag alle frei
ſinnigen Männer in Stadt und Land auf für den Fall einer
Auflöſung des Reichstages nur ſolche Abgeordnete zu wählen

ehe das Monopolprojekt abzuweiſen durchaus entſchloſſen
ind

Der ehemalige Redacteur des Berl BörſenCourier Herr
S Fraenkel der gegenwärtig ſeine Strafhaft in Plötzenſee
verbüßt ſtand am Sonnabend unter der Anklage der mittels der
Preſſe verübten Belei digung des Fürſten Bismarck vor
der ſiebenten Strafkammer des berliner Landgerichts I Es
hindelte ſich um einen in der Nr 515 vom 26 Oct p ent
haltenen Leitartikel Auf zur Wahl Nach langer Berathung
erkannte der Gerichtshof den Jnhalt des Artikels als beleidigend
für den Fürſten Bismarck an und verurtheilte den Angeklagten
zu ſechs Wochen Gefängniß welche in eine Zuſatzſtrafe von 14
Tagen Gefängniß umgewandelt wurden Der Gerichtshof
erwog dabei die während der Wahlagitation herrſchende Erregung
andererſeits aber erblickt er in dem Artikel das Beſtreben den
Reichskanzler noch unmittelbar vor der Wahl bei den Wählern
zu discreditiren

h hPreußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
28 Sitzung vom 7 März

Das Haus beſchäftigte ſich in ſeiner heutigen Sitzung zunächſt
mit der weſtfäliſchen Landgüterordnung die bereits vom
Herrenhauſe berathen iſt Nach längerer Debatte wurde die Ver
weiſung der Vorlage an eine Commiſſion abgelehnt die zweite
Berathung wird im Plenum ſtattfinden

Es folgte die Berathung des Etats des auswärtigen
Amtes in welchem 90,000 M für die neu zu errichtende Ge
ſandtſchaft beim päpſtlichen Stuhle mehr gefordert werden

Unterſtaatsſecretär Buſch ſprach im Namen des Fürſten
Bismarck das Bedauern deſſelben aus daß er wegen Unwohlſein
nicht erſcheinen könne und empfahl die Annahme der geforderten
Poſition weil es ſich empfehle den Jntereſſen der katholiſchen
Unterthanen Rechnung zu tragen Jm Jahre 1874 ſeien die
diplomatiſchen Beziehungen abgebrochen weil die in Rom ge
führte Sprache mit der Würde des Staates nicht vereinbar war

d Weber Erfurt beantragte die Poſition zu ſtreichen er
und ſeine politiſchen Freunde ſtänden auf dem Standpunkte den
der Reichskanzler 1874 eingenommen habe er ſagte damals daß
keine Veranlaſſung ſei bei dem Haupte einer Confeſſion einen
diplomatiſchen Vertreter zu haben man habe Leute die man
proviſoriſch hinſchicken könne Aus dem Umſtande daß die Ge
ſandtſchaft nur eine preußiſche ſei könne man ſchließen daß man
die Beziehungen zum päpſtlichen Stuhle nicht als eine auswärtige
ſondern als eine innere Angelegenheit behandle Man könne
indeß nicht wünſchen daß in Rom über die Geſtaltung der
inneren Staatsgeſetzgebung verhandelt würde

Abg Stengel erklärte namens der freiconſervativen Partei
die Zuſtimmung zu dieſem Titel es ſei in der Errichtung dieſer
Geſandtſchaft ein Mittel zum Frieden zu erblicken
Abg Virchow tadelte beſonders daß man eine preußiſche

r v ſchaffen wolle während ſonſt die Vertretung
im Auslande dem deutſchen Reiche zuſtände Durch diplomatiſche

erhandlungen werde man auch nichts erreichen man ſollte ruhig
auf dem Wege der inneren Geſetzgebung fortfahren Die Fort
ſchrittspartei habe den Weg dazu angedeutet der natürlich nicht
im Sinne des Fürſten Bismarck ſei

di ſbgz Graf Limburg Stirum bezeichnete es als richtiger
I oſition in den preußiſchen Etat einzuſtellen weil die kirch
ichen Dinge nicht zur Competenz des Reiches gehörten

d Abg Virchow bemerkte man wiſſe gar nicht ob die Schaffung
es Geſandtenpoſtens noch jetzt ein ſo dringendes Bedürfniß ſei

wie im Sommer dargeſtellt wurde vielleicht werde der Poſten
nicht einmal beſetzt
Abg Windthorſt hätte die Genehmigung der Poſition ohne
rbatte gewünſcht er erblickt darin einen wohlüberlegten Schritt

ſa Regierung um der Welt und dem Lande ihre friedliche Ge
ewig zu dokumentiren Die diplomatiſche Vertretung liege

er nicht blos im Jntereſſe der Katholiken ſondern mehr noch
ſr Intereſſe des Landes welches den Geſandten ſchicke Redner
ieht keinen Grund weshalb man nicht einen deutſchen Geſandten

nach Rom ſchickeu wolle Genügend zu thun werde der Geſandte
chon haben um die im falſchen Souveränitätsdünkel ſtaatlicher
eits einſeitig gezogene Grenzlinie zwiſchen Staat und Kirche

att zu berichtigen Hoffentlich werde es aber nicht zu ſeinen
Micdſten gehören die Centrumsfraction und einzelne ihrer
de alieder in falſchem Lichte darzuſtelen Erfreulich ſei es
ſprdehe e mal die Freiconſervativen das Wort des Friedens ge

1 Beilage zu r 58 der Sanle Zeitung
Damit ſchloß die Debatte Die Poſition wurde gegen die

Stimme der liberalen Fractionen genehmigt
Jm Uebrigen wurde der Etat des auswärtigen Amtes ohne

Debatte
Beim Etat des Handelsminiſteriums ſpeciell beim Titel

Miniſter ohne Gehalt brachte Abg Franz den Nothſtand
der Weber im ſchleſiſchen Eulengebirge zur Sprache

Unterſtaatsſecretär v Möller erklärte daß die Regierung die
Verhältniſſe unterſuchen laſſe

Abg Rickert kam auf die Reſcripte des Handelsminiſters an
die Handelskammern zu ſprechen welche verlangen daß dieſelben
öffentliche Sitzungen halten und den Bericht vor der Publication
em Miniſter zur Cenſur einſenden ſollen
Unterſtaatsſecretär v Möller erwiderte daß die Handels

kammern nicht freie Vereine ſeien ſondern von Staatswegen
organiſirte Körperſchaften Der Handelsminiſter habe den Kam
mern die Abhaltung öffentlicher Sitzungen empfohlen Jn Bezug
auf die Einreichung des Berichtes handle es ſich um Berichte
von Thatſachen nicht von Meinungen es ſollten nicht mit den
Berichten falſche Thatſachen in die Welt gehen die nicht im
nächſten Bericht und dann wirkungslos berichtigt werden könnten
Wenn die hannoverſche Handelskammer gegen das Reſcript Proteſt
eingelegt habe ſo ſei dies nicht der richtige Weg ſich gegen eine
außerhalb des Geſetzes liegende Zumuthung zu wehren

Abg Richter bemerkte daß die Reſcripte an die Handels
kammern auf dem Standpunkte vom beſchränkten Unterthanen
verſtande ſtehen

Abg Jacobi gab zu daß das Einſchreiten des Handels
miniſters gegen die Grünberger Handelskammer vollkommen ge
rechtfertigt ſei wenn man indeß eine Cenſur der Jahresberichte
üben wolle dann müſſe man erſt das Geſetz ändern

Um 4 Uhr wurde die Debatte abgebrochen Nächſte Sitzung
Mittwoch 1 Uhr Antrag Stengel und Petitionen

Die Witterungsverhältniſſe Deutſchlands
im Februar 1882

Mit dem Februar haben die Meteorologen den Winter 188182
beſchloſſen einen Winter zu deſſen Lobpreiſung ſich auch im
verfloſſenen Februar unſere Kohlenhändler nicht bewogen fühlten
Wenn auch nicht ſolche Witterungsabnormitäten zu verzeichnen
waren wie im Januar ſo war der Februar in unſern Gegenden
doch viel zu warm etwa 2 Grad im Mittel und viel zu trocken
Jn den meiſten Nächten des Monats ſank die Temperatur der
Luft unter den Gefrierpunkt nur am 14 und 15 17 und 18
21 und vom 23 ab wurden keine Nachtfröſte beobachtet aber
ſie ſtieg doch am Tage und vielfach ſchon vormittags zu einer

9 März 1882
Gradder Nacht vom 1 zum 2 wo das Thermometer bis auſ 9

Kälte Celſius ſank die höchſte Wärme fand ſtatt am Mittag
des 26 und betrug 16 Grad über Null Gleichzeitig war dieſer
Tag derjenige im Monat welcher das höchſte Tagesmittel der
Temperatur beſitzt wie auch in entſprechender Weiſe das niedrigſte
Tagesmittel auf den 2 fällt

Hamburg 5 März 1882 Dr Kleemann

Provinzial Dachrichten
Der Nachdrud unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

A Torgau 7 März Die Dividende pro 1881 auf die
Stammantheile Actien des Vorſchuß Vereins eingetragene
Genoſſenſchaft zu Dommitzſch beträgt 6 Procent Jn dem
Nachbarorte Loßwig hat ſich der Reſtgutsbeſitzer Friedrich
Schurig in der Nacht zum 24 v M heimlich ans ſeiner
Behauſung entfernt und iſt bis jetzt noch nicht zurückgekehrt
Es liegt der Verdacht nahe daß derſelbe ſich ein Leid zugefügt
hat Als beſonderes Kennzeichen dient eine auf der linken Backe
befindliche große Warze Geeignete Mittheilungen über den
Verbleib des Mannes erbittet ſich deſſen Ehefrau Frau Schurig
zu Loßwig bei Torgau Vor einigen Tagen hatten ſich hier
im Anker ca 100 Conſervative des hieſigen Kreiſes ver
ſammelt Es wurde der Beſchluß gefaßt ſich dem Vereine der
vereinigten Conſervativen im Regierungsbezirke Merſeburg welcher
in Halle a/S ſeinen Sitz hat anzuſchließen

J Freyburg 7 März Der Kämmerei Kaſſen Etat
der Stadt Freyburg der in der letzten Stadtverordnetenſitzung
zur Berathung gelangte balancirt in Einnahme und Ausgabe in
der Summe von 32,585 M Die Einnahmen ſetzen ſich zu
ſammen aus den Communalſteuern 14,630 dem Grund
eigenthum 5979 der Schulverwaltung 9000 M und einigen
kleineren Berechtigungen Die Ausgaben ergaben für Ver
waltungskoſten 7516 Zinſen auf Paſſiva 6640 Schul
verwaltung 9000 M Unterhaltungskoſten der Gebäude und
Wege 4425 M Hierzu kommen noch die geringeren Koſten für
Feuerwehr der Zuſchuß für Armenverwaltung Militärweſen
Gerichts und Polizeiweſen Läßt ſich auch vorläufig eine Steuer
ermäßigung nicht ermöglichen ſo ſteht doch bei der ſo rationellen
und umſichtigen Geſchäſtsführung wenn keine außergewöhnlichen
Umſtände eintreten eine Erleichterung für ſpäter in Ausſicht

Nordhauſen 7 März Seit etwa drei Monaten wird
durch die Firma Hupertsberg Schwerz Co in Berlin
reſp durch deren Generalagentur Tuch Bruſe hierſelbſt ein
Leuchtöl unter dem Namen Heltosöl Sonnenöl in den Handel
gebracht das dem Petroleum bedeutende Concurrenz zu machender Jahreszeit ſo wenig entſprechenden Höhe daß die Signatur

des Monats ein überraſchend mildes Frühlingswetter iſt mit
Ausnahme etwa der erſten 4 oder 5 Tage an welchen es zwar
heiter aber kalt war Der ſchon vom Januar her über Central
europa lagernde beträchtlich hohe Luftdruck hielt ſich noch bis
zum 9 Febr hin über unſeren Gegenden und beſtätigte ſo wieder
die alte durch wiederholte Beobachtungen gewonnene Regel da
ſolch ungewöhnlich hoher Luftdruck in der Mehrzahl der Fälle
auch ungewöhnlich lange über derſelben Stelle liegen bleibt
Unter dem Einfluß dieſes Maximums waren denn auch die
Winde allenthalben nur ganz ſchwach und in der Richtung ſehr
veränderlich was ſeine natürliche Erklärung in der matten Be
wegung der Lufttheilchen findet innerhalb des Maximums iſt die
Luft zumeiſt ſo träge daß außerordentlich leicht lokale Einflüſſe
die Windfahne ſtellen und dem Rauch der Schornſteine ſeine Bahn
vorzeichnen und ſo ſcheinbar die über die Bewegung der Luſt
beim Maximum aufgeſtellten Geſetze widerlegen Wenn z B
wie es am 5 Febr morgens der Fall war in demſelben Zeit
momente in Halle der Wind aus WSW Kaſſel NNW Bam
berg direkt Oſt Prag SSW Wien Weſt und in München aus
Oſten weht überall aber nur mit geringer Stärke ſo ergiebt ſich
daraus das Vorhandenſein lokaler Einflüſſe von ſelbſt Von be
ſonders großer Verbreitung waren die Nebel und zwar die für
ein winterliches Maximum charakteriſtiſchen ſogenannten trocknen
Nebel Natürlich muß dieſer Ausdruck cum grano salis verſtanden
werden denn da Nebel aus Waſſerbläschen beſtehen ſind ſie nie
trocken und man iſt zu dieſer Bezeichnung auch nur durch den
Eindruck verleitet worden den dieſe Art Nebel gegenüber den
naß herniedergehenden Nebeln machen Weil aber nun Nebel

die Wärmeausſtrahlung und damit eine energiſche Abkühlung bei
Nacht unmöglich machen ſo iſt es auch natürlich daß in den
Tagen von 5 bis 9 keine Reifbildung ſtattfand Erſt da als
die Nächte wieder heiter wenn auch nur zeitweiſe wurden be
gann es auch wieder zu reifen Der Reſt des Monats vom 10
ab und höchſtens könnte man den 28 ausnehmen zeichnet ſich
durch außerordentlich große und ſtarke gleichzeitg auftretende Luft
drucksdifferenzen aus Da aber der Unterſchied in den Barometer
ſtänden ſtets einen ſichern Anhalt über die Windſtärke Verhält
niſſe giebt ſo war auch in den letzten zwei Dritteln des Monats
täglich mindeſtens an einer Stelle Centraleuropas voller Sturm
Die barometriſchen Minima die Geburtsſtätten der Stürme
zogen in den meiſten Fällen von Jrland über Schottland nach
Norwegen indem ſie dadurch für unſere Gegenden die Häufigkeit
der Süd SW und WeſtWinde bedingten Während Groß
britannien und die Skandinaviſchen Königreiche oft tagelang nicht
aus den Sturmgebieten herauskamen wurden unſere Gegenden
mit wenigen Ausnahmen nur von den Ausläufern dieſer Stürme
berührt Dieſe Ausnahmen fanden ſtatt vom 16 bis 19 Febr
Am 16 Febr morgens begann auf den ShetlandsJnſeln das
Barometer zu fallen während wir in Folge des Maximums über
dem Biscayiſchen Me rbuſen und Frankreich noch leichte oder
NW Winde bei völlig heiterem Himmel hatten Aber ſchon am
Abend di ſes Tages wurden die Winde die inzwiſchen ſtellen
weiſe zurückgedreht waren ſtürmiſch und am nächſten Morgen
herrſchte in Weſt Nordweſtdeutſchland und an der deutſchen
Küſte ausgeprägter Sturm Das barometriſche Minimum war
inzwiſchen von den ShetlandJnſeln bis Schweden vorgerückt
und lag am 18 bereits über der Umgegend von Moskau als im
Weſten ein neues an derſelben Stelle wie jenes vom 17 erſchien
und faſt mit gleicher Geſchwindigkeit wie ſein Vorgänger ſich
ebenfalls direkt nach Oſten fortbewegte Das Sturmfeld war
diesmal ſoweit Deutſchland davon berührt wurde ein kleineres
doch waren die Einflüſſe auf einzelne Faktoren der Witterung
in beiden Fällen dieſelben Trübes Wetter warm und ſtellen
weiſe regneriſch Von hervorragendem Intereſſe ſind die Wind
verhältniſſe in den Tagen vom 24 bis 26 Febr Bekanntlich
fließt von den Polen nach dem Aequator ein Luftſtrom der durch
die Drehung der Erde nach Weſten alſo auf unſerer Halbkugel
nach rechts abgelenkt wird und in unſern Gegenden von NE
nach SW gerichtet iſt Jhm entgegen und über ihm fließt der
warme Aequatorialſtrom von SW nach NE Selten aber kann
man in unſeren Breiten eine oder die andere dieſer Strömungen
characteriſtiſch ausgeprägt finden Jn den Tagen vom 24 dis
26 Febr war es der Fall Während am 24 der Wind in
Dänemark noch aus Weſt in Oſtdeutſchland noch aus WNW
weht fängt unter dem Einfluß des allmälig zur Herrſchaft ge
langenden wärmeren Aequatorialſtromes das Thermometer in
Frankreich und Spanien an zu ſteigen die Winde drehen überall
zurlick nach SW und am Morgen des 25 beßreicht dieſer Strom
bereits das ganze Gebiet weſtlich der Linie Biarritz Swinemünde
Chriſtianſund Jetzt ſteigt auch die Temperatur in Norwegen
Schweden und Rußland und ſignaliſirt damit das immer weitere
Vordringen des warmen SW Stromes der am 26 früh über
ganz Europa nordweſtlich von GenuaMoskau weht

Von allen Temperaturen der Luft die in unſerer Gegend im

geeignet erſcheint da es ſehr hell brennt und vollſtändig gefahrlos
eine Exploſion alſo ausgeſchloſſen iſt Das Heliosöl iſt ein
ſchweres Solaröl der Entzündungspunkt deſſelben d h die
Temperatur bei welcher das Oel ohne Docht brennt iſt 800
der des Petroleums 329 des Kaiſeröls 379 des gewöhnlichen

ß Solaröls 480 Photometriſche Meſſungen die der hieſige Gewerbe
verein durch den Mathematiker Herrn Oberlehrer Dr Pietzker
hierſelbſt hat vornehmen laſſen haben ie dieſer in ſeinem
kürzlchen Vortrage durch Vorführung der Reſultate vieler Experi
mente feſtſtellte ergeben daß bei glaichhoher Lichtflamme das
Heliosöl heller brennt als Petroleum das letztere dagegen bei
der Maximalflamme wieder das Heliosöl übertrifft weil dieſes
dann blakt Die Untrerſuchungen laſſen zwar ein ſpruchreifes
Urtheil noch nicht zu doch ment man ſobald eine geeignete
Lampe für das Heliosöl erfunden ſein wird daß dieſes zumal
es auch bedeutend billiger kommt das Petroleum verdrängen
wird Profeſſor Dr H Vogel in Berlin eine anerkannte
Autorität hat gefunden daß Heliosöl auf einem 14 Helios
brenner und Petroleumbrenner auf einem 14 Cosmosbrenner
bei gleicher Lichthöhe ein Verhältniß wie 10,1 6,5 und gegen
das ganz hochgeſchraubte Petroleumlicht wie 10,1 95 ſich er
giebt Auch Dr C Biſchoff vereideter Chemiker des königl

Polizei Präſidiums zu Berlin bezeichnet das Verhältniß der
Lichtſtärken mit 25 18 alſo bedeutend zu Gunſten des
Heliosöls Weitere Verſuche werden hier fortgeſetzt

O Halberſtadt 5 März Der hieſige Creditverein e
hat im letzten Geſchäftsjahre 20 einen Geſammtumſchlag von
8,469,341 656,292 M mehr als im Vorjahre erzielt Zur
Vertheilung vom Reingewinn gelangt eine Dividende von 7 Proc
Der Reſervefonds hat die Höhe von 30 755 M 12 90 Proc
der Stammantheile der Mitglieder in Höhe von 238574 M
erreicht Die Mitgliederzahl betrug 1011 Perſonen welche allen
Ständen der Bürgerſchaft und der Bewohner der Umgegend
angehören

M Erfurt 6 März Schon lange vor Beginn der heutigen
Schwurgerichtsſitzung hatte ſich wie erwartet ein äußerſt zahl
reiches Publikum im Amtsgerichtsgebäude eingefunden um der
Verhandlung gegen den wegen Mordes ſeines außerehelichen
Kindes angeklagten Kaufmann Oscar Moscar beizuwohnen
Anweſend waren 22 Zeugen Das Publikum war ſehr enttäuſcht
als es den Zuhörerraum räumen mußte da es die Sittlichkeit
erforderte die Verhandlungen geheim zu führen Das gegen
6 Uhr abends publicirte Urtheil lautete auf Freiſprechung
Jn der am Sonntag abgehaltenen Sitzung des Landwirthſchaftl
Vereins Neuſchmidtſtedt beſchloſſen die Anweſenden in Be
treff der von einigen Specialvereinen ventilirten Kaliſalzfrage
dahin ein Votum abzugeben daß die Monopoliſirung des Staß
furter Kaliſalzes nicht eintrete vielmehr dieſes Salz der Land
wirthſchaft zu billigem Preiſe zugänglich bleibe Ein unweit
Erfurt wohnender Gaſthofsbeſitzer der vor kurzem einen Dachs
geſchoſſen hatte wurde mit einer Geldſtrafe von 60 Mark belegt
und außerdem das Gewehr eingezogen

Jeua 7 März Geſtern waren behufs Berathungen die
Miniſter und Räthe der thüringiſchen Staaten Altenburg
Reuß SchwarzburgRudolſtadt und Sondershauſen hier an
weſend Nach den Berathungen nahmen die Herren ein Diner
im Hotel zum Bären ein Für den in Ausſicht geſtellten
Neubau des zoologiſchen und phyſikaliſchen Jnſtituts
ſind die Pläne ſoweit fertig daß ſie nur noch dem zur Zeit ab
weſenden Profeſſor Häckel nach deſſen Rückkehr zur Begutachtung
vorzulegen ſind Dem hieſigen Rechnungsamtmann Müller
iſt vom Großherzog das Ritterkreuz II Abtheilung des groß
herzogl Hausordens der Wachſamkeit oder vom weißen Falken
verliehen worden

S Aus Weſtthüringen 7 März Der Conſumbverein
Leheſten der gegenwärtig 706 Mitglieder zählt hat ſeit der
nur 9 Jahre umfaſſenden Zeit ſeines Beſtehens ſeinen Mitglie
dern nicht weniger als 102,765 M an Dividende gewährt Jn
einzelnen Ortſchaften des Kreiſes Meiningen hat der Tod im
Laufe des Winters unter den Kindern eine grauſige Ernte ge
halten und manches arme Elternherz in tiefe Trauer verſetzt
Scharlach und Diphtheritis haben unter den Kleinen in be
denklicher Weiſe aufgeräumt ſo beſonders in Oepfershauſen
Friedelshauſen Eckardts und Roßdorf Nach einer offiziellen
Zuſammenſtellung ergiebt die Bergwerks und Salinen
Production im Herzogthume Meiningen für das Jahr 1881
von 76 in Betrieb geweſenen Werken eine Werthſumme von

036,362 M 299,588 M weniger als im Vorjahre Diebedeutendſten Productionen ergaben ſich an Roheiſen in Maſſeln
zur Flußeiſenbereitung 22,214 Tonnen die Tonne zu 1000 k8
im Werthe von 1,459,755 M an Flußeiſen 6879 Tonnen im
Werthe von 742,932 an Kochſalz 20,199 Tonnen im Werthe
von 517,208 M und an Dach Und Tafeſſchieſer 41,477 Tonnen

Februar 1882 beobachtet worden ſind war die niedrigſte die in im Werthe von 1,826,843 M



Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 7 März Landweizen 225 233 Rauh

wei en 208 218 Roggen 175 183 M Cperyaltpgerge
bis 207 Landgerſte 1 175 Hafer 155 173 M per
100 Kilogramm Kartoffelſpiritus Locowaare matter
Termine ſlill Loco ohne Faß 47,20 à 47 M pr März
April 48,3 pr April Mai 49 pr MaiJuni 4924 3
M pr Juni Juli 50,3 pr Juli Aug 51,2 pr Aug
Sept 51,6 pr Sept 51,8 M pr 10,000 h mit Uebernahme

de à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus matt Loco
3,5

Leipzig 7 März Weizen netto loco hieſ 228 234 M bez
fremd 200 245 M bz Wer netto loco hieſ 175 181 M bz
fremd 160 172 M bz B Gerſte netto loco 160 175 M bezahlt
geringe Gerſte 130 145 M Hafer netto loco 160 168 M
bez fremder 146 156 M bez Br Mais netto loco alter 158
M bez neuer 150 154 M bez per 1000 Klgr Rapskuchen netto
fehlen Rüböl netto loco 56 M bez pr März April 56,50
M Hr pr 100 Kilogr Spiritus pr 10,000 Liter Procent ohne
Faß loco 46 20 M Gd

Berlin 6 März Weizen 2280 23,00 Roggen 17,00 bis
17,29 Gerſte 19,20 19,80 Hafer 16,80 17,00 M gute
Sorte pr 100 Kilogr Richtſtroh 0,00 00 Heit 0,00 6,00

Erbſen 22 32 See Weihe 24 42 M Linſen
50 Kartoffeln 3,75 65,50 M pr Kilogr Rindfleiſch

on der Keule 1,10 1,50 Schweinefleiſch 1,40 M Kalb
fleiſch 1,00 1,59 Hammelfleiſch 1,00 1,30 Butter 1,70 bis
3,00 M per 1 Kilogr Eier à Schock 2,80 3 20 M

Köln 7 März Nachm Telegr Getreidemark
Weizen hieſiger loco 23 50 fremder loco 22,50 pr März 22 40
pr Mat 228,10 pr Juli 21,85 Roggen loco 19,50 pr März
16,40 pr Mai 16,25 pr Juli 16,10 Hafer loco 16,50 Rüböl
loco 30,50 pr Mat 2870 pr October 28,89

Poſen 7 März Telegr Spiritus loco ohne Faß 4420
pr März 44,6 vr Avril Mai 45,50 pr Juni 46,40 pr Juli
47,10 Gekündigt 5000 Liter Matt

Königsberg 7 Mä z Nachm Telegr Getreide
markt Weizen ruhig Roggen ſtill loco 121/122pfd 2000 Pfd

ewicht 153 50 pr Frühjahr 156,50 pr MaiJuni 157,50
Gerſte ſtill Hafer flauer loco inländiſcher 134,00 pr Früh
jahr 130,00 Weiße Erbſen pr 2000 Pfd Zollgewicht 145,00
Spiritus pr 100 Liter 100 Proc loco 44,00 pr Frühjahr 45,00

Nachrichten des Standesamts r a r
Aufgeboten Der Schneidermeiſter A Appenrot PfeifferLeipgherſte 13 und Jägerplatz 26 Der Seite Elze und

W verw Henze Fleſſcherg 2 und Barfüßerſtr 19 Der Kaufm
Erdmann und H Bauer kl Wallſtr 1 und h

er Brauer F Günther und F Er Er Brauhausg und
errenſtr 13 Der Decorations Maler C A Zimmermann undK E Pönicke Schkeuditz Der Architect hege und G

Gläßner Halle und Straßburg i S Der Schiffer C G F
Beſſler und F W Heinemann Giebichenſtein

Eheſchliezungen Der Handarb W Tille und M Wilke 3
Feuer WWigge gert Der Handarb W Stemmler und

Brandt Ludwigſtr
Geboren Eine unehel T Entbind Jnſtitut Dem Schloſſer

A Joneſcheit ein S Harz 18/19 Dem Tiſchler C Stellmacher
ein S Steg 11 Dem Bautechniker E Stoy eine T Char
lottenſtr Dem Schloſſer A
Dem Schloſſer A Freudenthal eine T gr Klausſtr 12 Dem
Schmied W Tintel ein S Landwehrſtr Dem Schloſſer
W Heine ein S gr Brauhausg 20 Dem Drechslermſtr A
Kluge ein S Ranniſcheſtr Dem Schloſſer W Ruſt eine T
Brunoswarte 19 Dem Bahnarb A Lehmann eine L Spitze

29 Dem Former G Thürmer Pa Lotze ein S Lindenſtr 16
Dem Fuhrmann F Schade eine T kl Ulrichsſtr

Meldungen vom 7 März
Aufgeboten Der Bankbeamte H Berger und A Häußler

Berlin und Mühlweg 37 Der Bäcker F Kaufmann und A
Stiefel Kutſchgaſſe 2 und Gerbergaſſe Der Bäcker O Zille
und E Spatzier Oberglaucha 37 und Steg 12 Der Magiſtrats
BureauAſſiſtent R Kühne und Cl verw Weber Kaulenberg 1
und Unterplan 2 Der Handarbeiter R Schubert und H Neu
märker kl Ulrichſtr 4 und Luckengaſſe Der Brauer F
Stühlick und A E verw Bach Halle und Wörmlitz

Geboren Dem Kutſcher T Schröter ein S Wuchererſtr
Dem Schloſſer C Paulenz ein S gr Klausſtr 12 Dem
Maurer H Bennewitz ein S Bäckergaſſe Dem Maurer F
Möbius eine T Grge wer Dem Droſchkenkutſcher F Zachäus
eine T Geiſtſtr 29 em Reſtaurateur R Starke ein
Henriettenſtr 8 Ein unehel S Weingärten 21 Dem Schuh

macher H Loſch eine T Geiſtſtr 57 Dem Schmiedemſtr J
Steinweg ein S Schmeerſtr 16

T W

imon ein S Pfännerhöhe 8

Eiſendreher C P E Wolf 1 J 7 M 9 Croup
e Nee eterdoten 5 r F e S E A Hörl und

C W Wiedemann Halle und Burgſtr 49orhen e Se nern E L Wendenburg 3 M
Krämpfe Ränzelgaſſen Weroren Dem Fabrikarb C R Richter eine T

Triftſtr 9 Dem Steinbrecher C A G Henze eine T
Auguſtſtr 64

Je e Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 7 bis 8 März

tadt Hamburg Bankiers Weill Schott m Familie ud e a Mailand Schieß u Felſche a Magdeburg Dir
ordan a Harzburg DDr med Naumann a Pilſen Heller a
olleſchowitz Münzel m Frau a Leipzig Frau Landrath

v d Reck m Begl a Querfurt Frau Bieling m Sohn a
Hamburg Kaufleute Bernhard Cohn Albrecht Bornſtein
Schleſinger u Hagelſieb a Berlin Beuther a Bremen Levy a
Aachen Wetzlar a Köln a Rh Grupe a Hamm i Werner
a Leipzig Klockenbring a Bielefeld Fiſcher a Reutlingen

Kronprinz Major v Salmuth a Potsdam Rittergutsbeſ
v Burck a Wismar Standesbeamter Dörſtling a Dresden
Rentier Heldt a Ermsleben Fabr Steffens u Grubenow a
Brandenburg pract Arzt Reinhard a Petersburg StaatsAn
walt Lömke a Stuttgart stud theol Dörſtling a Leipzig Kauf
leute Voigt a Berlin Reimann a Nordhauſen Oelſchlägel a
Magdeburg Dunker a Bremen Kraetzſchmar a Mainz Tietz

Suhl

Ring Fabr Sponholz u Neubauer a Berlin
Fabribeſ Trautmann m Frau a Münſter Landw Neumann a
Mannheim Jng Böckler a Danzig Kaufleute Horſt a Pöe
neck Wenige a Magdeburg Martius a Erfurt Killy g Frank
furt a Dähne u Richter a Berlin Wild a Leipzig Herz
a Aachen Lohrer a Lennep Dellit a Schmalkalden Wehler

Fürlhf GriLene Kugel Fabr Klein a Kunersdorf Dir Schaede
a Zeitz prakt Arzt Dr Reiter a Berlin Kaufleute Heinrichs
u Rudl a Leipzig Wild a Bleicherode Moßbacher a Kaſſel
Meſchendorffer a Apolda Baer a Straßburg Pranka a
Lüttich Gundermann a Nordhauſen Born m Frau Kohn a

pr MaiJuni 46,00
Breslau 7 März Nachm Telegr GetreidemartWeizen vr März 214 00 Roggen per März 161,00 pr Avri

Rüböl pr März 6525
N 75 Spiritus per 100 Lt100 Proc pr März 4470 pr April Mat 46,20

Mat 162,50 vr Mai Jum 163,00
per April Mai 55 00 pr MaiJuni 55

Juni 46,50
Wien 7 März TelegrFrühjahr 12,25 Gd 12,28 Be

Paris 7 März Nachm

März 19,10
pr
Aug 61,25

pr Mai Aug 19 25

Holz Verſteigerung
Jn der Königlichen Oberförſterei

Siebigerode ſollen nachſtehende Nutz
und Brennhölzer im Gaſthofe zu Anna
roda Vormittags 9 Uhr öffentlich ver
ſteigert werden

am Donnerstag d 23 März c
aus Diſtrikt Krummeweg

136 rm eichen Scheite

2 am Freitag den 24 März e
aus den Diſtrikten Spitzeſteuer und
Steuer am Ziegelfleck

circa 188 Stück Roth und Weißbuchen
Birken Aspen Nutzenden 82 fm

Annarode am 6 März 1882
Der Königl Overförſter

Jnvenkar Auction
in Scheidens

Freitag den 10 März von Morgens
10 Uhr ab ſoll im Gute Nr 4 in
Scheidens wegen Aufgabe der Wirth
r ſämmtliches Jnventar beſtehend
aus

2 guten Pfecden
12 Stück Rindvieh

7 Schweinen
Hühnern Gänſen

2 Wirthſchaftswagen
1 Kutſchwagen
1 Preſchwagen
1 Häckſel 1 Reinigungsmaſchine

Pflüge Eagen Walzen Dünger
ſowie verſchiedene andere zur Wirth
ſchaft gehörigen Gegenſtände öffentlich
meiſtbietend gegen ſofortige Baarzahlung
verſteigert werden
Auch iſt daſelbſt eine Partie Stroh
Heu und Kartoffeln freihändig zu ver
kaufen

AutionFteitag den 10 März er
erſteigets Bitiechaaſſe 2xx
verſteigere i iliengaſſe ierfolgende Nachlaßſachen t

1 Sopha 1 Kommode mit Glas
ſchrank 2Kleiderſchränke 1 Aus
ziehetiſch Stühle Bettſtellen
Betten Kleidungsſtücke Wäſche
1 Cylinderuhr und verſchiedene
Haus und Küchengeräthe

gegen Baarzahlung
Dietze Gerichtsvollzieher

Auctionm
heute Donnerstag Nachmittag
1 Uhr gr Steinſtraße 51 Möbel
Waſchgefäf e Waage mit Ge
wichten Kleidungsſtücke Wäſche
Betten 4 Kutſchräder eine große
Partie Cigaretten und Cigarren
Knackwurft Woll Weißt und

Poſamentierwaaren blan und
weiß email Kochgeſchirre ein
ſilb Pokal e

O Radestock Auctionator

Wer her TeFay nHafer pr Frühjahr 8,30 Gd S
8,33 Br Mais pr MaiJuni 7,52 Gd 7,57 Br

Telegr

Schlußbericht Weizen ruhig pr März 29,30 pr April 29,30
pr MaiJunt 29,25 pr Mai Aug 28 90 Roggen matt pr

1 p Mehl 9 Marques ruhigMärz 61,25 pr April 61,30 pr MaiJuni 61,75 pr Maj
Rüböl ruhig pr Febr pr März 68,50

pr April 66,00 pr Mai Aug 71,00 pr Sept Dec 72,50
Spiritus behaurtet vr Febr
April 59,00 pr Mai Auguſt 60,75 pr Sept Dec 56,75

ſtraße

Geſtorben Frau Louiſe Burckhardt geb Anderſohn 61
15 T Carcinoma Stadtkrankenhaus

T tarin 5e

Des Poſtſecretär A John
M 27 Luftröhrenentzündung Marien

ienſtmann W Tietz S Paul 10 M 6
Bronchitis Breiteſtr 34

Berlin
Ruſſiſcher Hof

m Bed a
Kunath a Dresden

7w

r Mai
Weizen pr 1 März

Productenmarkt
T Reilsſtr

Geboren

vr März 58,50 pr

Holz Verſteigerung
Schutzbezirk Sandersdorf Wald

häuschen 18 März 10 Uhr Kiefern
Bau und Grubenhölzer 19 Stck

31 40 em 99 Stck 21 30ew 213
Stck bis 20 em mittl Durchm
Königliche Oberförſterei Zöckeritz

HausVerkauf
Ein zweiſtöckiges maſſives Wohnhaus
in einem großen Dorfe an der Kreis
Chauſſee gelegen mit Scheune Stallung
1 Morgen Obſt u Gemüſe Garten u

Morgen Wieſe zu verkaufen Auf
Wunſch können auch 3 Morgen nahe
liegender Acker mit verkauft werden
Das Haus iſt in gutem baulichen Zu
ſtande eignet ſich zu jedem Geſchäft
Klempnereiu Schloſſerei wird gewünſcht
Städte liegen 2 Stunden davon Es
wird auch ein Doctor gewünſcht

Das Nähere wird ertheilt durch
W Klemme in Cönnern aS

Guts Verkauf
Ver änderungshalber beabſichtige mein

zwiſchen Colditz und Leisnig gel
Gut mit 34 Acker in einem Plan
wovon ca 3 Acker Gras und Obſt
garten gr Geb gew Stallung 2Pferde12 Stück Kindvieh Schweinezucht vollſt

Jnv Auszugs und Herbergsfrei für
18500 Thlr mit 10,000 Thlr Anz
zu verkaufen Auskunft ertheilt

E Uhlrich in Grimma
Gräfenhainichen

Ver änderungshalber bin ich geſonnen
meine in der Halle ſchen Straße belegene

HBestauration
mit Fremdenverkehr

zu vergeben Reflectantenkönnenjederzeit
mit mir in Unterhandlung treten

Achtungsvoll Franz Graul
Haus Verkauf

Ein herrſchaftliches Haus mit großem
Hof und Garten beſte Gegend des Neu
marktes zu verkaufen Offerten sub
O P 1634 bei J Barck c Co
niederzulegen

Guks Perkauf nahe Calſſel
274Acker guter Weizenboden mitſchöner

WMilchwirthſchaft und gutem Jnventar
ſehr preiswerth Näheres K Wagner

Caſſel Konigsthor 8

Ein Haus
mit Nebengebäude und Garten ſolid
gebaut und in beſter Lage Eislebens
iſt ſofort zu verkaufen Reflectanten

ſehr gute Sicherheit geſucht
R 1651 bei J Barck e G

wollen ihre Adreſſe unter P 517 an
die Exped d Ztg richten

200 Thlr werden ſofort gegen
Näh sub

Burgſtr 28
Advokatenſtr

Geſtorben
Krämpfe Triftſtr 28
12 J 9 M 15 T Langendarmſchwindſucht Burgſtr 11 Des a Magdeburg Roſenthal

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein 5

Geboren Dem Profeſſor Dr E C A Riehm ein
Dem Bahnarbeiter F P Zorn ein S

2 März Grboren Dem Handarb R H Lautenſchläger eine

4 März Aufgeboten Der Schiffer C G F Beßler und F
W Heinemann Breitenſtr 4a und Advokatenſtr 9b

Den nete l Shuhe c T Gelee5a Dem Maurer H W ulze eine T Reilsſtr 35Peſter Winter T M 16 T
Dem Fabrikarb A

Des Fabrikarb G H WinterDes Viehhändler F W

in vorzüglicherVockwindmühle engere
Halle aS iſt wegen Kränklichkeit
des Beſitzers billig mit 800 1000 Thlr
Wer zu verkaufen Näheres bei

erzenich Go
Halle a kleine Steinſtraße 9

Leipzig Königsplatz 12

Waſſermühlen Verkauf
Eine in beſter kornreicher Gegend

belegene Waſſermühle Kunden und
Handelsmüllerei m ausreich Waſ
ſerkraft 4 Mahlgänge 1 Spitzgwegen Krankheit zu verkaufen Off unter

P G 382 an Haasenstein
Vogler Bernburg

Eine gangbare Bäckerei
in der Nähe von Halle

wird zu kaufen geſucht
Näh bei Nnumann Breiteftr 8

Verpachtung
Jn einer Garniſonſtadt der Provinz

Sachſen ſind die Parterreränme
eines in der Nähe des Marktes gele
genen Hauſes zu verpachten Die Lage
iſt äußerſt günſtig und eignet ſich das
ſelbe zu jedem Geſchäft In den frü
heren Jahren wurde darin Seilerei
Materialwaarenhandel und Schank
wirthſchaft ſchwunghaft betrieben in
letzter Zeit jedoch nur als Reſtaurant
benutzt Adreſſen befördert die Exp d
Ztg unter Chiffre K 487

Ein zweiſtöckiges Wohnhaus mit
4 Stuben Kammern Küche 2c ſowie
eine Gypshütte mit Bruch ſind aus
freier Hand zu verkaufen Zu erfragen
bei Otto Mähnert Eisleben
Zu kaufen geſucht

wird ein mittelgroſzes Haus in ge
ſunder Lage der Stadt bei etwa z An
zahlung zum 1 October event früher

Ausführliche Offerten werden unter
K 532 an die Expedition dieſer
Zeitung erbeten

Geſucht wird per 1 April er
auf dem Rittergute Kreiſchau b
Weißenfels
ein zweiter Verwalter
tüchtig und zuverläſſig Solche
die in einer Rübenwirthſchaft thätig
waren erhalten den Vorzug Perſönl
Vorſtellung mit Orig Zeugniſſen
erwünſcht

38 e be0e Stat re
S Häuer undF rderleute

finden ſofort dauernde und lohnendBaWiftigg huende

Preußiſcher Hof
Moßdorf a Lindenau b

Hoffmann a Erfurt
Stadt Berlin

Meerane Sauer a

Rößler S

Fabrikanten

Schrab Gier e Hütti Müchel
Reſtaurateur Schrab a Helbra Zeichner Hütting a Müchelnstud med Nagel a Leipzig Rentier Kuntze Oekonom Ulbrich a
Berlin Kaufleute Hoellmann a Hannover Vogel Nauendorf

S 7 rDomainenpächter Ehrenberger a Mühldorf Frau Miethenharsekhen Brennerei Techn Kröhl a Allſtedt Archit

Kaufleute Jahn a Gotha Schaaf a
Leipzig Kehler a Nordhauſen Großheim a Berlin Hillen a
Chemnitz Hochreuther a Gera Staude a Hannover

Culturingenieur Müller a Artern
Verſicher Jnſp Schmidt a Halle Landſchafts und Kunſtgärtner

Leipzig
furt a O Fuhrherr Heuberg a Naumburg Kaufleute Brandes
a Brandenburg Kleeberg a Naumburg

cand phil Schille a Frank

Nieſcher a

Riedel a Burg
Schulz a

Halle

Viehweg a
Dortmund

a Berlin Andreas a Dresden

Gute Rock und Weſtenarbeiter
werden geſucht bei

Hermann Katr
gr Ulrichſtraße 47

Eine mit Klagen und Prozeſſen
vertraute Perſönlichkeit wird für ein
hieſiges Geſchäftshaus geſucht

Adreſſen unter S m 15075 an
Rucdl Mosse gr Ulrichſtraße 4

Tüchtige chnridergelellen
finden ſofort bei hohen Löhnen Beſchäf
tigung Reiſegeld wird vergütet

Müncheberg c Franke
Cottbus

Ein Gärknergehilfe
welcher kürzlich ſeine Lehrzeit beendete
wird zum ſofortigen Antritt geſucht

Fr Lüderite Giebichenſtein
Tüchtige unverheirathete

Rockſchneider
finden bei hohem Arbeitslohn dauernde
Beſchäftigung bei

Gebr Korth in Cöthen
Geübte Modelltilchler
welche ſelbſtändig arbeiten können
erhalten lohnende und dauernde
Veſchäftigung in der
Maſchinenfabrik von Swiderski

Leipzig

Stelle Gesuch
Für einen jungen Mann aus g Fam,

w 2 J mit Erfolg d Landw erlernt
h u gegenw d hieſige Anſtalt beſucht
ſucht bei beſch Anſprüchen Stellung als
Verwalter Dr Kremp

Director d landw Winterſchule
Quedlinburg

Zwei gelernte tüchtige Fournir
ſchnitter für Horizontalſäge bei
ſofortigem Eintritt hohem Lohn und
dauernder Beſchäftigung geſucht

Nur ſolche wollen ſich melden die
durchaus erfahren im Fournirſchneiden
ſind Um Einſendung von Zeugniſſen
wird gebeten

Polyt Arbeits Jnſtitut
J Schröder Darmſtadt
Tüchtige Dreher

finden dauernde Beſchäftigung bei
Ohr Kind Maſchinenfabrik

Einige Lehrlinge für feine
Arbeiten ſuchtdito Onbexkannt
Werkſtatt für mathematiſche phy
ſikaliſche und optiſche Jnſtrumente

Ein Reullnerlehrling
wird zu Oſtern geſucht im Reſtaurant

Die Grubenverwaltung Jägerhof Rathhausgaſſe 15
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Ein j Mann aus anſt Familie wird
als Lehrling geſucht im Metall und
Kurzwaaren Geſchäft von
I R Gessnmer vm Andr Haassengier

Ein geſunder kräftiger Menſch
welcher Luſt hat die

Vierbrauerei
zu erlernen kann zu Oſtern in die
Lehre treten Auskunft ertheilen

J Barck Co
Einen Lehrling ſucht

H Herke Maler Fleiſchergaſſe 26

Ein Kellnerburſche
wird ſofort geſucht zumletzten Dreier

Einen Tiſchlerlehrling
ſucht Dittmar in Gutenberg bei
Trotha

Für mein Engrosgeſchäft ſuche
ver 1 April einen

Lehrling
Anton Zeiz

1 kräftiger Hausburſche
wird geſucht Geiſtſtraße 1

Ein ord Mädchen von außerh wird
zum 1 April geſucht Graſeweg 1 I

Ein ordentl Mädchen das von der
Küche etwas verſteht wird bei gutem
Lohn geſucht

Frau Köcke Fleiſchergaſſe 3

Ein junges Mädchen
welches das Kochen erlernen will
kann zum 1 April placirt werden
im Reſtaurant Jägerhof Rathhausg

Ein gebildetes Mädchen wird zur
Pflege und Beaufſichtigung eines zwei
jährigen Kindes zum 1 April geſucht
unter Chiffre Z Z poſtlagernd
Merſeburg
Ein tücht Küchenmädchen
per 15 März geſucht

Goldener Stern
Ein reinliches Mädchen gute

und Hausarbeit geſucht zum ſofortigen
Antritt oder J April Zu erfragen

Fleiſchergaſſe 12

Geübte Putzmacherin
in eine Stadt Thüringens ſofort geſucht
Auskunft erth Glauch Kirche 3 i L

Ein junges gebildetes Mädchen
das in der feinen Küche perfect in häus
lichen Arbeiten bewandert iſt und gute
Atteſte aufzuweiſen hat findet ſofort in
einem ſtädtiſchen Haushalt Stellung

Offerten unter N 490 in der Expe
dition dieſer Zeitung abzugeben 2323

Zum 1 April wird für das Aſyl
Carlsfeld bei Brehna eine erprobte
Wärterin geſucht Meldungen nimmt
die Direction daſelbſt entgegen
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